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See the notice on TED website

182651-2024 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen von Ingenieurbüros – BIM - Planung Kreuzungsbahnhof 
Inzigkofen Str.4660
OJ S 62/2024 27/03/2024
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: DB InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
E-Mail: Cindy.Ci.Fischer@deutschebahn.com
Tätigkeit des Auftraggebers: Eisenbahndienste

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: BIM - Planung Kreuzungsbahnhof Inzigkofen Str.4660
Beschreibung: Aufgrund der gewünschten Stabilisierung des Betriebsprogramms sowie 
Angebotsausweitungen werden neue Kreuzungsmöglichkeiten zwischen Albstadt- Ebingen 
und Sigmaringen (Str. 4630) sowie Hausen i. Tal und Sigmaringen (Str. 4660) benötigt. Eine 
solche Kreuzungsmöglichkeit soll im Bereich der bestehenden Abzweigstelle Inzigkofen 
hergestellt werden. Die Inbetriebnahme ist für das Jahr 2028 vorgesehen. Ziel ist die 
Herstellung eines betrieblichen Kreuzungsbahnhofs (ohne Bahnsteige) im Bereich der 
bestehenden Abzweigstelle Inzigkofen.
Kennung des Verfahrens: 5ac25e4f-0bec-40eb-8b97-9b54eb2a1cdc
Interne Kennung: 24FEI71388
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: Wir weisen darauf hin, dass die VO (EU) 2022/576 zur 
Änderung der VO (EU) Nr. 833/2014 Anwendung findet und Unternehmen, die den 
Sanktionsmaßnahmen in Art. 5k der VO (EU) 2022/576 unterfallen, aus dem 
Vergabeverfahren ausgeschlossen werden. Es gelten die Zahlungsbedingungen gemäß 
Vergabeunterlagen. Es besteht Gesamtschuldnerische Haftung aller Gemeinschaftsmitglieder. 
Verpflichtung zur Angabe der Namen und beruflichen Qualifikationen der Personen, die für die 
Ausführung des Auftrags verantwortlich sind. Ab dem 19.04.2017 ist bei Vergaben gemäß 
SektVO sowie größer 50.000 Euro nur noch die Übermittlung von Angeboten
/Teilnahmeanträgen über das Vergabeportal der Deutschen Bahn AG zulässig. Auflistung 
nach o. g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant zusammengefasst. Nur diese 
Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt. Darüber hinaus gehende 
Unterlagen sind nicht erwünscht. Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind im Offenen 
Verfahren mit dem Angebot und bei einem Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit dem 
Teilnahmeantrag vorzulegen. Fragen zu den Vergabeunterlagen oder dem Vergabeverfahren 
sind so rechtzeitig zu stellen, dass dem Auftraggeber unter Berücksichtigung interner 
Abstimmungsprozesse eine Beantwortung spätestens sechs Tage vor Ablauf der Frist zur 
Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der Teilnahmeanträge möglich ist. Der Auftraggeber 
behält sich vor, nicht rechtzeitig gestellte Fragen gar nicht oder innerhalb von weniger als 
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sechs Tagen vor Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der 
Teilnahmeanträge zu beantworten. Bei Abgabe eines Teilnahmeantrages oder Angebots, in 
Form einer Bietergemeinschaft, sollten sich die Bietergemeinschaften vorab im Vergabeportal 
der DB AG registrieren lassen. Die Teilnahme am Verfahren setzt die unveränderte 
Zusammensetzung der im Teilnehmerwettbewerb zugelassenen Bietergemeinschaften 
voraus. Der Zusammenschluss der im Teilnehmerwettbewerb zugelassenen Einzelbieter zu 
Bietergemeinschaften ist nicht zulässig. Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung 
von Rechtsbehelfen: Wenn der Zuschlag bereits wirksam erteilt worden ist, kann dieser nicht 
mehr vor der Vergabekammer angegriffen werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 GWB). Der Zuschlag 
darf erst 10 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per 
Fax oder per E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung per Post erteilt werden (§ 134 Abs. 2 GWB). Die Zulässigkeit eines 
Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten Vergabeverstöße 
innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. – soweit die Vergabeverstöße aus der 
Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind – bis zum Ablauf der 
Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3 GWB). Ein 
Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang 
der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 
Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 GWB genannten Fristen 
verwiesen. Die Geltendmachung der Unwirksamkeit einer Auftragsvergabe in einem 
Nachprüfungsverfahren ist fristgebunden. Es wird auf die in § 135 Abs. 2 GWB genannten 
Fristen verwiesen. Nach § 135 Abs. 2 S. 2 GWB endet die Frist zur Geltendmachung der 
Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union. Nach Ablauf der jeweiligen Frist kann 
eine Unwirksamkeit nicht mehr festgestellt werden. Alle geforderten Erklärungen sind 
zwingend vorzulegen, ein Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert. Für den 
Nachweis hat der AG im Vergabeportal der Deutschen Bahn AG: https://bieterportal.noncd.db.

 direkt entsprechende Eignungskriterien hinterlegt. Nur diese Informationen werden für die de/
Bieterauswahl berücksichtigt. Es steht Ihnen frei, für die digitale Bearbeitung ihres 
Honorarangebote das AI-Portal der Deutschen Bahn AG zu verwenden. Bitte verwenden sie 
hierfür folgenden Link:https://ai-portal.deutschebahn.com/award-processes/e5e1ebbc-59cf-

 Nach einer kostenfreien Registrierung können Sie hier einfach und 4d26-a9c7-a16de9dc9a09
komfortabel ihr Honorarangebot bearbeiten und anschließend mit den übrigen 
Angebotsunterlagen über die Vergabeplattform einreichen. Alle geforderten Erklärungen sind 
zwingend vorzulegen, ein Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert. Für den 
Nachweis hat der AG einen Musterteilnahmeantrag zur Verfügung gestellt, das auf dem 
Vergabeportal der Deutschen Bahn AG:  heruntergeladen https://bieterportal.noncd.db.de/
werden kann. Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt. Nach der 
Verordnung (EU) 2022/2560 ist die EU-Kommission befugt, finanzielle Zuwendungen aus 
Drittstaaten für in der Europäischen Union tätige Unternehmen zu prüfen. Stellt sie 
binnenmarktverzerrende drittstaatliche Subventionen fest, kann die EU-Kommission gegen die 
durch sie entstehenden Verzerrungen vorgehen („Foreign Subsidies Regulation“). Da dieses 
Vergabeverfahren einen geschätzten Auftragswert von mehr als € 250 Mio. aufweist, sind 
Bewerber/Bieter verpflichtet, in diesem Vergabeverfahren eine Meldung oder Erklärung zu 
drittstaatlichen finanziellen Zuwendungen im Sinne des Art. 29 der genannten Verordnung 
abzugeben. Weitere Informationen finden Sie unter https://lieferanten.deutschebahn.com
/lieferanten/metanavi/Dokumente-Support/Downloads-Dokumente/EU-Verordnung-ueber-
Subventionen-aus-Drittstaaten-11341426.

2.1.1.  Zweck

https://bieterportal.noncd.db.de/
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Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Inzigkofen
Postleitzahl: 72514
Land, Gliederung (NUTS): Sigmaringen (DE149)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: BIM - Planung Kreuzungsbahnhof Inzigkofen Str.4660
Beschreibung: Aufgrund der gewünschten Stabilisierung des Betriebsprogramms sowie 
Angebotsausweitungen werden neue Kreuzungsmöglichkeiten zwischen Albstadt- Ebingen 
und Sigmaringen (Str. 4630) sowie Hausen i. Tal und Sigmaringen (Str. 4660) benötigt. Eine 
solche Kreuzungsmöglichkeit soll im Bereich der bestehenden Abzweigstelle Inzigkofen 
hergestellt werden. Die Inbetriebnahme ist für das Jahr 2028 vorgesehen. Ziel ist die 
Herstellung eines betrieblichen Kreuzungsbahnhofs (ohne Bahnsteige) im Bereich der 
bestehenden Abzweigstelle Inzigkofen.
Interne Kennung: 595d5807-9c49-46d4-b567-c0e5e5350eb9

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/06/2024
Enddatum der Laufzeit: 25/05/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: 70% Honorar (übertragene + optionale Leistung), 10% Stundensätze 
(Querschnittswert aller Stundensätze gem. Vertrag § 9.4)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 80
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Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Leistungsbewertung gemäß Kriterienkatalog, gem. Anlage 24FEI71388_12 
Zuschlagskriterien Planung
Beschreibung: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external/subproject
/505a92ef-60a6-4a9d-950c-3aa1359a07ef/awardcriteria
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: DB 
InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

6. Ergebnisse

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde kein Wettbewerbsgewinner ermittelt, und der 
Wettbewerb ist abgeschlossen.

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: DB InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Registrierungsnummer: fb197f94-7578-4673-8a57-4642ae120532
Postanschrift: Adam-Riese-Straße 11-13
Stadt: Frankfurt Main
Postleitzahl: 60327
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland
Kontaktperson: FEI-SW
E-Mail: Cindy.Ci.Fischer@deutschebahn.com
Telefon: +49 7219385045
Fax: +49 69260913071
Internetadresse: http://www.deutschebahn.com/bieterportal/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external/subproject/505a92ef-60a6-4a9d-950c-3aa1359a07ef/awardcriteria
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external/subproject/505a92ef-60a6-4a9d-950c-3aa1359a07ef/awardcriteria
mailto:Cindy.Ci.Fischer@deutschebahn.com
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8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes
Registrierungsnummer: 0a9ea480-08e4-4ab6-bf12-d722d0ad54b6
Postanschrift: Villemomblerstr. 76
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53123
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 22894990
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: d188290c-8afc-4f61-8116-8dbc4f1c5a27  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 30
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 26/03/2024 13:37:11 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 182651-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 62/2024
Datum der Veröffentlichung: 27/03/2024
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